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Heimatverein 
der Erkelenzer Lande e.V. 

 
41812 Erkelenz, den 20.01.2026 

 

Einladung zum Ausstellungsbesuch im Wallraf-Richartz-Museum in Köln: 
B(L)OOMING 

Barocke Blütenpracht 
Samstag, 21. Februar 2026 

 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde des Heimatvereins! 
 
Rosen, Tulpen, Nelken – Blumen sind für den Menschen nicht nur eine Augenweide, 
sondern auch Heilmittel, Accessoire und Symbol für Liebe, Glaube und Treue. 
Besonders im Barock feierten vor allem Künstlerinnen und Künstler die vergängliche 
Schönheit der Blume und verewigten sie in ihren Gemälden, wie das Wallraf-Richartz-
Museum vom 6. Juni 2025 bis zum 31. Mai 2026 in seiner neuen Jahresausstellung 
„B{L}OOMING – Barocke Blütenpracht“ beweist. Mit bekannten und unbekannten, zum 
Teil neu erforschten und frisch restaurierten Stillleben, Porträts und Allegorien aus 
Privatsammlungen und eigenem Bestand präsentiert das Kölner Museum den Boom 
und die Vielfalt von Blumenmotiven im Barock. Zudem führt ein eigener 
„Blumenparcours“ das Publikum von der Ausstellung in die ständige Sammlung zu 
weiteren blühenden Bildern. 
 
In „B{L}OOMING“ grünt und blüht ein Novum: Denn um 1600 werden bunte 
Blumensträuße und kunstvoll geflochtene Girlanden zu einem eigenständigen Bildmotiv 
und entwickeln sich rasch zu einer beliebten Gemäldegattung. Die Blumenmalerei 
startete ihren Siegeszug in Flandern und war bald in vielen europäischen Ländern 
äußerst populär, wie sich leicht an der Herkunft der gezeigten Meister ablesen lässt: 
Flamen wie Daniel Seghers und Jan Brueghel d. Ä., auch bekannt als 
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„Blumenbrueghel“, Holländer wie Adriaen Coorte und Roelant Savery sowie der Italiener 
Giovanni Stanchi und der Deutsche Peter Binoit sind in der Ausstellung vereint. All ihre 
Werke blühen heute noch genauso farbenfroh wie am Tag ihrer malerischen Geburt vor 
vier Jahrhunderten. 
 
Stichwort Blühen: Ein besonderes Exponat in der Ausstellung ist ein stets frisch 
arrangiertes Blumengebinde, das auf einem eigenen Sockel präsentiert wird. Die 
Künstlerinnen und Künstler dieser Werke sind Florist*innen, die sich bewerben können, 
um ihre Blumenarrangements in „B{L}OOMING“ zeigen zu können. 
 

Zu dieser Ausstellungsfahrt laden wir Sie herzlich ein. 
Termin: Samstag, 21.02.2026 
Abfahrt Neusser Str. am jüdischen Friedhof 
gegenüber dem Parkdeck 12:30 Uhr 
Führung durch die Ausstellung, in 2 Gruppen parallel 14:00 - 15:00 Uhr 
Anschl. Zeit zur freien Verfügung im Museum 
oder in der Stadt  15:00 – 17:00 Uhr 
Rückfahrt ab Gereonstraße 17:00 Uhr 
 
Für die Fahrt wird ein Reisebus eingesetzt. Die Kosten betragen für die Fahrt, Eintritt 
und Führung durch die Ausstellung pro Person 45,00 € für Mitglieder bzw. 55,00 € für 
Nichtmitglieder. 
Teilnehmerzahl: 23 bis 40 Personen. 
Die schriftliche Anmeldung mit dem beigefügten Formular ist ab sofort möglich bis 
zum 12.02.2026. 
Telefonische Anmeldung ist nicht möglich! 
 
Die Kontonummer für die Überweisung des Betrages teilen wir Ihnen mit der 
Bestätigung mit. 
 
Erläuterungen zur Ausstellung gibt es - wie immer - während der Fahrt, die von Irmgard 
Gisbertz begleitet wird. 
 
Mit heimatlichen Grüßen 
 

   
 
Astrid Wolters     Irmgard Gisbertz 
Geschäftsführerin     Reiseleiterin 


